
 

 

 
 
 
 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Die Arbeitgeber haben sich bisher nicht entscheidend bewegt. Von unseren Zielen sind wir 
auch nach der dritten Runde der Verhandlungen noch sehr weit entfernt.  

Unsere Forderungen – Ihre Entgegnungen: 
� Wir wollen Teilhabe an den guten Ergebnissen der Metall- und Elektroindustrie, zum 

Nutzen für die Menschen und die Konjunktur.  
Wir wollen 5,5 % mehr – die Arbeitgeber bieten bisher nur 2,2% mit 0-Monaten. 

� Wir wollen den Älteren weiterhin einen fairen und flexiblen Übergang in den Ruhestand 
ermöglichen! Die Arbeitgeber blocken völlig ab. Nur noch für 2% der Beschäftigten und 
damit nur noch für besonders Belastete dürfe es Alterstteilzeit geben und das auch nur 
freiwillig für die einzelnen Arbeitgeber.  

� Wir wollen verbesserte Zugänge zur beruflichen Bildung für alle eröffnen. Die 
Gespräche zur Bildungsteilzeit kommen nur sehr stockend voran.  

Die Arbeitgeber bewegen sich nicht! 
Deshalb rufen wir nach unserer Tarifkommission am 18. Februar 2015 zu weiteren 
Warnstreiks auf, für den 19., 20. und 23. Februar 2015. Zur 4. Verhandlung in Baden-
Württemberg am 23.02.15 müssen die Arbeitgeber mit einer Lösung kommen.  

Aufruf zum Warnstreik! 
 
 

 
 
 
 
 
Wichtiger Hinweis: 
Wer sich am Warnstreik beteiligt,  handelt solidarisch mit seinen Kolleginnen und Kollegen. Und 
demonstriert mit der IG Metall für Interesse der Beschäftigten und für unser Land. Alle 
Arbeitnehmer/innen und Auszubildende haben das Recht, an gewerkschaftlichen Warnstreiks 
teilzunehmen. Auch AT-Angestellte und Leiharbeiter/innen können sich solidarisch zeigen und an 
der Aktion beteiligen. Sie dürfen von niemandem daran gehindert werden. Das 
Bundesarbeitsgericht hat bestätigt:  
„Warnstreiks, Demonstrationen und Kundgebungen während der Arbeitszeit, zu denen die IG 
Metall in der Tarifauseinandersetzung aufruft, sind zulässig und verstoßen nicht gegen den 
Arbeitsvertrag.“ 
 
Verantwortlich für den Inhalt: IGM-Bezirksleitung NRW, Knut Giesler, Roßstraße 94, 40476 Düsseldorf 

Bochumer Eisenhütte Heintzmann GmbH & Co.KG, 
Klosterstr. 46, 44787 Bochum 

 
Montag, 23.02.2015 – verlängerte Frühstückspause 

 


